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Pressemitteilung 
 

SES FINANZERGEBNISSE 1. HALBJAHR 2021 
 

„Solide Leistung im ersten Halbjahr unterstützt eine verbesserte Prognose für das 

bereinigte EBITDA im Geschäftsjahr 2021“ 
 
Luxemburg, 4. August 2021 -- SES S.A. gibt Finanzergebnisse für das am 30. Juni 2021 abgeschlossene erste Halbjahr bekannt. 
 

Solide Leistung im ersten Halbjahr 2021 mit einem Umsatz von 875 Millionen EUR und einem bereinigten EBITDA(1) von 544 
Millionen EUR 
• Verbesserte Wachstumskurve bei SES Video auf - 3,9 % im Jahresvergleich(2,3) im 1. Halbjahr 2021, von - 8,0 % im 

Jahresvergleich(2,3) im Geschäftsjahr 2020  
• Robuste und im Jahresvergleich(2,3) beständige Leistung bei SES Networks im Kontext von Covid-19, mit guten Aussichten für 

künftiges Wachstum 
• Senkung der wiederkehrenden Betriebskosten um 5 % im Jahresvergleich(3), wodurch eine höhere bereinigte EBITDA-Marge (62 %) 

entsteht 
• Reduzierung der Nettozinsausgaben um 19 % im Jahresvergleich, die im Jahresvergleich zu einem Anstieg des bereinigten 

Nettogewinns um 35 % auf 152 Millionen EUR beiträgt 
• Solider Cashflow und gute Finanzdisziplin unterstützen eine Verschuldungsquote(4) von 3,3-mal zum 30. Juni 2021 
 

Prognose für Umsatz und verbessertes EBITDA in 2021 auf Kurs  
• Über 90 % der Umsatzprognose (1,760-1,820 Millionen EUR(5)) bereits unter Vertrag 
• Prognose für das EBITDA des gesamten Jahres 2021 verbessert auf 1,080-1,100 Millionen EUR (von 1,060-1,100 Millionen EUR)(5)  

 

Wachstumsinvestitionen und Erlöse aus der Freigabe des C-Bands für künftiges Wachstum und Wertschöpfung 
• Auftragsbestand für SES-17 und O3b mPOWER (geplanter Start in Q4/2021) beträgt nunmehr 770 Millionen USD(6), was einer 

Steigerung um 210 Millionen USD seit Jahresbeginn 2021 entspricht 
• Auf einem guten Weg, bei der Freigabe des C-Bands in den USA die Meilensteine Ende 2021 und Ende 2023 zu erreichen, welche 

Zahlungen von 1 Milliarde USD bzw. 3 Milliarden USD herbeiführen werden.   
 

275 Millionen EUR Aktienrendite seit Anfang 2021 
• Auszahlung der Dividende 2020 (181 Millionen EUR) im April 2021 im Einklang mit dem Versprechen, eine Mindestgrunddividende 

von 0,40 EUR pro Aktie der Kategorie A beizubehalten 
• Erfolgreiche Durchführung eines Aktienrückkaufprogramms im Wert von 94 Millionen EUR, was das Vertrauen in die langfristigen 

Fundamentaldaten des Unternehmens widerspigelt

 
1 Mit Ausnahme von Umstrukturierungskosten und betrieblichen Aufwänden im Zusammenhang mit der C-Band-Neuausrichtung in den USA (gesondert ausgewiesen) 
2 Zugrundeliegender Umsatz, mit Ausnahme von wiederkehrenden und sonstigen Einnahmen (gesondert ausgewiesen), die nicht direkt mit den Trends des laufenden Geschäfts im 
Zusammenhang stehen oder diese anderweitig verfälschen würden    
3 Zu festem Wechselkurs, d. h. die Vergleichswerte werden zum laufenden Wechselkurs ausgedrückt, um Wechselkursschwankungen zu neutralisieren 
4 Verhältnis der adjustierten Nettoverschuldung (einschließlich 50 % Hybridanleihen als Verschuldungsinstrumenten gemäß der Methode der Ratingagentur) zum bereinigten EBITDA   
5 Die Finanzprognose beruht auf einem Euro-Dollar-Wechselkurs von 1 EUR = 1,20 USD, einer nominalen Funktion der Satelliten und der Einhaltung des Startterminplans 
6 Brutto-Auftragsbestand 770 Millionen USD (vollständig gesichert: 610 Millionen USD) 
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Steve Collar, der CEO von SES, erklärte: „Unser starker Start in das Jahr 2021 setzte sich im zweiten Quartal fort. Dies schafft das 
Vertrauen dafür, die Untergrenze der Prognose für das bereinigte EBITDA auf Grundlage einer soliden Leistung und fokussierter 
Kostensenkung nach oben zu korrigieren. 
 
Die Wertbeständigkeit unseres Geschäfts in der Video-Sparte spiegelt sich wider in einer verbesserten Wachstumskurve, umfassenden 
langfristigen Vertragsverlängerungen bei unseren wichtigsten Orbitalpositionen, einer höheren Durchdringung bei HD-Fernsehsendern 
und neuen zahlenden HD+-Abonnenten in Deutschland. Außerdem werden wir im zweiten Halbjahr 2021 unser HD+-Portfolio weiter 
ausbauen, mit der Ausweitung des Angbots auf mobile Geräte und Haushalte, die über einen IP-fähigen Internetzugang ohne Satelliten 
verfügen. 
 

Trotz der coronabedingten Beeinträchtigungen erbringt Networks weiterhin insbesondere im Regierungssektor eine gute Leistung, was 
die starke Nachfrage nach stabilen multiorbitalen Lösungen illustriert. Während es bis zum kommerziellen Start von O3b mPOWER noch 
über ein Jahr dauert, haben wir bereits einen Auftragsbestand von über 300 Millionen USD von großen Kreuzfahrtveranstaltern gesichert, 
was die Attraktivität dieser Konstellation in Bezug auf Durchsatz und Flexibilität unterstreicht. 
 

Die Freigabe des C-Bands läuft weiterhin voll nach Plan. Mit der jüngsten Herausgabe von Lizenzen durch die FCC wurde ein wichtiger 
Meilenstein erreicht, um den Prozess der Erstattungszahlungen einzuleiten. Zugleich haben wir in diesem Jahr 275 Millionen EUR an 
unsere Aktionäre ausgeschüttet, womit wir unser Engagement für eine anhaltende und attraktive Aktienrendite bekräftigen.“ 
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